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Frau Schnebel macht in ihrem Vortrag die 

Vielfalt von Beratung im System Schule deutlich. 
Dabei versucht sie, unterschiedliche Perspek-
tiven einzunehmen, um dann vier Felder der 
Beratung näher auszuführen und dabei auf die 
Herausforderungen aufmerksam zu machen: 
 

1. Schullaufbahn- und Bildungsberatung: 
Beratung muss Lernwege, nicht nur Übergänge 
begleiten. Die Unsicherheit gesellschaftlicher und 
ökonomischer Entwicklungen in einer globali-
sierten Welt nimmt zu. 

2. Pädagogische-psychologische Beratung:  
Hier macht Frau Schnebel auf die Ressourcen-
probleme in Beratung und Prävention bzw. Inter-
vention aufmerksam. Es gilt, alle Lehrpersonen in 
diesen Bereichen stärker zu professionalisieren. 

3. Beratung von Lehrkräften und Führungs-
kräften zur Bewältigung beruflicher Aufgaben: 
In diesem Bereich gibt es wenig ausgearbeitete 
Konzepte der Personalentwicklung. Beratungs-
angebote und -formate sollten niederschwellig 
formuliert werden, um eine höhere Akzeptanz 
zu erhalten und zu einem professionellen Selbst-
verständnis zu werden. 

4. Beratung von Lehrkräften und Schulen mit 
dem Ziel der Schul- und Unterrichtsentwick-
lung: Beratung wird oft erst in Konfliktsituatio-
nen gesucht. Prozessbegleitung innerhalb der 
Schulentwicklung benötigt Zeit. 

Grenzen von Beratung: Beratung kann nicht 
auflösen, was im System an Widersprüchen 
vorhanden ist. 

Frau Schnebel gibt uns zum Abschluss Im-
pulse für unsere Arbeit bei der Schulberatung 
mit auf den Weg: 
∙ Schulberatung muss im wissenschaftlichen 

Diskurs und in der Forschung breiter und 
differenzierter bearbeitet werden. 

∙ Und für den Verband: Weiter an Sichtbar-
keit und Präsenz in bildungspolitischen 
Diskurs arbeiten! 
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